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Amtliche Bekanntmachungen

Die Lieferung von 1800 Centnern Briquettes für
das hiesige Hospital 8t Lvriaei st irtoriü pro 1888Z89
soll im Wege der Submission vergeben werden Die Be
dingungen sind im Secretariat der Armen Verwaltung ein
zusehen

Versiegelte mit der Aufschrift Brennmaterial für das
Hospital versehene Offerten sind bis zum 15 Juni cr
Bormittags 10 Uhr bei uns abzugeben

Halle a S den 30 Mai 1888
Des Magistsat

In Betreff des am 19 und 20 d M auf dem hiesigen
Roßplatze stattfindenden Kram und Viehmarktes wiro für die
betheiligten Gewerbetreibenden bekannt gemacht daß die
Verloofung der Marktstände für Karoussels Schaubuden
Spielbuden Schießbuden Kaffeezelte und die Buden der
Schmalzkuchenbäcker

KM SonnaSenb den S6 Juni er
Vormittags von Z O Uhr ab

und für die andern Handelsleute
KM Montag den SK Juni er

Vormittags von K Uhr ab
auf dem Roßplatze stattfindet

Vor der Verloofung haben sich die betreffenden Ge
werbetreibenden unter Vorlegung ihres Gewerbescheines
zur Empfangnahme des erforderlichen Erlaubnißscheines
bei dem in der Polizeiwachtbude auf dem vorgenannten
Platze befindlichen Beamten zu melden

Halle a S den 4 Juni 1888
Die Polizei Verwaltung

Mit Rücksicht auf die eingetretene heiße Jahreszeit
wird auf Grund des 3 der Straßen Polizei Ordnung
vom 15 September 1879 die tägliche Reinigung und
Spülung der Strußenrinnsteine angeordnet

Halle a S den 4 Juni 1888
Die Polizei Werwaltnng

Gefundene und verlorene Gegenstände
A In der Zeit vom Mai bis A Juni er

sind nachstehende Gegenstände als gefunden hier
abgegeben

2 Wagenleisten 1 Maurerhammer verschiedene Post
wertzeichen 1 Stock 1 Riemen 2 Aushalteketten 1 sil
bergrauer Papagei 1 schwarzer Filzhut 1 messingener
Zapfhahn 1 Buch 2 Plüschportemonnaies mit Inhalt 1
Taschentuch 1 Nachtmütze 1 Negen 1 Sonnenschirm 1
Halstuch

2 Zn dsrfelben Zeit sind als verlöre hier
angemeldet

2 goldene Damenuhren 1 goldene Uhrkctte 1 Einhun
dert Markschein 1 Kleiderzeug 1 Trauring 1 rothe
Ledertasche mit 2 Policen 1 Corallenkette 1 Portemon
naie mit goldenem Ring 1 Kapuze von grauen Tyroler
Loden 1 goldenes gegliedertes Armband ll Portemon
naie mit 15 Mk Inhalt 2 Corallenarmbänder 1 silberne
Remontoiruhr

An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 ver
zeichneten Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung
zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine solche nicht innerhalb der nächsten drei
Monate erfolgt st hinsichtlich der nicht reclamirten Ge
genstände nach Maßgabe des Z 8 des Ministerial Regle
ments vom 2l April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden
im Polizei Secretariat IV Zimmer 25 des Polizei Ver
waltungsgebäudes ertheilt

Halle a S, den 4 Juni 1888
Die Polizei Verwaltung

Die staatseinkommensteuerpflichtigen Censiten
der Stadt Halle welche mit der bereits bis zum 8
d M fällig gewesenen Einkommensteuer pro I
Quartal I888/8N noch im Rückstände sind wer
den dringend ersucht diese Steuer nunmehr schleunig an
die Königliche Kreis Masse zu zahlen widrigenfalls
die Einziehung im kostenpflichtigen Zwangsverfahren er
folgen müßte

Halle a S den 25 Mai 1888
Der Königliche Nentmsifter

Dub ro

Redactioneller Theil
Halle den 5 Juni 888

Die Nordd Allgem Ztg bringt in ihrer Abend
nummer vom Dienstag einen drei Spalten langen Artikel

über die Krise in welchem ausgeführt wird daß das
Ministerium seine Entlassung nicht zu nehmen brauche
wenn es seine Entschlüsse beim Könige nicht durchzusetzen
vermag Jeder Minister heißt es dann weiter

wird bereit sein zurückzutreten wenn er glaubt daß die
Haltung welche von ihm verlangt oird das vaterländi
sche Gemeinwesen schädigen werde Eine solche Gefahr
liegt in dem hier in Frage kommenden Fall nicht vor
Wären die Minister der Ansicht daß die dreijährigen
Wahlperioden den Staat wesentlich schädigen so hätten sie
schon längst eine Verlängerung ihrerseits in Antrag bringen
müssen Das ist nicht geschehen Die Frage der Dauer
der Legislaturperioden ist von den Ministern für nützlich
gehalten und deshalb der betreffende Antrag der Mehr
heit beider Häuser von ihnen bei Sr Majestät befür
wortet worden Sie werden zu erwägen haben ob sie
den Nutzen einer Verlängerung der Legislaturperioden so
hoch anschlagen daß sie die Verantwortlichkeit für ihren
Rücktritt s in der heutigen Sachlage vor dem Lande zu
übernehmen bereit sind wenn die bisherige Dauer der
Wahlperioden noch länger zu Recht bestehen bleiben sollte
Berechtigt ist oas Kabinet jederzeit dazu aber die Gesammt
situation wird einem jeden gewissenhaften Minister eine
besonders vorsichtige Erwägung der Frage nahe legen
welche Rückwirkung ein Kabinetswechsel in diesem Augen
blick auf das Maß von Vertrauen üben würde dessen sich
Preußen bei seinen Freunden im Reiche und außerhalb
desselben erfreut und auf das Maß von Zuversicht mit
welchem die Gegner des Reiches in Deutschland und in
Europa in die Zukunft blicken würden Das offiziöse
Blatt tröstet sich über die ihm anscheinend nicht durchweg
angenehme Situation daß diese wie sie sich auch klären
möge jedenfalls schon jetzt das erfreuliche Ergebniß ge
habt hat daß die Parteien welche sich früher als die
schärfsten Bekämpfer der verfassungsmäßigen Königsrechte
erwiesen sich von ihren Irrthümern überzeugt und einge
sehen haben daß Preußen eines seine Regierung lebendig
und persönlich leitenden Monarchen bedarf der auch un
abhängig von der Deckung durch verantwortliche Minister
das Recht hat persönlich nicht nur auf die Verwaltung
sondern auch auf die Gesetzgebung des Landes einzuwirken

Wenn sich auch dem Gesetz über die Verlä n gerung der
Legislaturperioden in Preußen noch in letzter Stunde
einige Schwierigkeiten in den Weg z stellen scheinen schreibt
die Nationalliberale Korrespondenz so wird man doch die be
stimmte Hoffnung hegen dürfen das Gesetz demnächst in der
Gesetzsammlung erscheinen zu sehen Im Reiche ist das ent
sprechende Gesetz längst mit der Unterschrift Kaiser Friedrichs
verseben in Kraft getreten und wenn auch eine absolute Noth
wendigkeit die für das Reich getroffene Einrichtung auch auf
Preußen zu übertragen nicht besteht wenn auch die Neuerung
für das letztere Staatswesen nicht so dringend erscheint wie für
das Reich mit seiner zügellosen Wahlagitation so ist doch die
Uebereinstimmung der beiden großen Gemeinwesen in einer sol
chen konstitutionellen Grundfrage eine sehr naheliegende For
derung politischer Conseguenz In den Häusern des Landtags
ist es eingehend genug hervorgehoben worden daß diese Ver
fassungsänderung in Preußen eine naturgemäße Folge des gleich
artigen Vorgangs im Reiche sei Wie die Situation heute be
schaffen ist würde auch die Ablehnung des Gesetzentwurfs durch
die Krone ohne eine schwere Ministerkrisis und wenn das Ab
geordnetenhaus nicht ohnehin bereits vor dem Erlöschen seiner
Mandate stände ohne eine Auflösung dieser Körperschaft nicht
abgehen können Wenn auch der Gesetzentwurf aus der Initia
tive des Abgeordnetenhauses hervorgegangen ist so hat
sich doch das Staatsministerium in einer Weise für denselben
erklärt daß wir kaum eine Möglichkeit sehen wie es im
Falle der Zurückweisung durch die Krone auf dem Platze blei
ben könnte Wir baben das Vertrauen daß die Dinge sich so
kritisch nicht zuspitzen werden aber offenbar ist hier wieder die
Gefahr einer schweren Erschütterung vorhanden Wenn dage
gen gewissermaßen als Cousequenz der Verlängerung der Wahl
fristen allen beteiligten Stellen vie Mahnung ertheilt wird
sich jeder Verkürzung und Beeinträchtigung der Wahlfreiheit
gewissenhaft zu entHallen so haben vir dagegen gar nichls ein
zuwenden Hoffentlich geschieht es aber auch auf ultramontaner
und fortschrittlicher Seite

Angesichts der Erörterungen welche augenblicklich in
der gesammten deutschen Presse stattfinden halten es die
offiziösen Berl Polit Nachrichten für dringend geboten
den Allerhöchsten Erlaß an vas Staats Ministerinm betr
die Betheiligung der Beamten an den Wahlen
vom 4 Januar 1882 in Erinnerung zu bringen und in
seinem Wortlaute zu reproduziren Es heißt in diesem
Erlasse welcher von dem hochseligen Kaiser Wilhelm und
von Bismarck gezeichnet ist bekanntlich u A

Es ist die Aufgabe Meiner Minister Meine verfassungs
mäßigen Rechte durch Verwahrung gegen Zweifel und Verdun
kelung zu vertreten das Gleiche erwarte Ich von allen Beam
ten welche mir den Amtseid geleistet haben Mir liegt es fern
die Freiheit der Wahlen zu beeinträchtigen aber für diejenigen
Beamten welche mit der Ausführung Meiner Regierungsakte
betraut sind und deshalb ihres Dienstes nach dem Disziplinar
gesetze enthoben werden können erstreckt sich die durch den
Diensteid beschwo ene Pflicht anf Vertretung der Politik Mei
ner Regierung auch bei den Wahlen Die treue Erfüllung
dieser Pflicht werde Ich mit Dank erkennen und von allen Beam
ten erwarten daß sie sich im Hinblick auf ihren Eid der Treue
von jeder Agitation gegen Meine Regierung auch bei den Wah
len fern halten

Die Nordd Allg Ztg schließt einen längeren der
Spiritusbank gewidmeten Artikel mit der Erklärung
daß so lange die allg wirkhschaftlichs Lage des Brennerei
gewerbes fortdauere die Coalifationsbestrebungen auch fort
dauern werden bis dieselben an ihr Ziel gelangen und
die offenbleibende Frage dürfte nur die sein eine Form
zu finden in welcher diese Eoalisation so erfolgen kann
daß die Außenbleibenden nicht besser gestellt erscheinen
als die dem Kartell Beitretenden

In Paris ist das Ereigmß des Tages das Fiasko
welches Boulanzer mit seinem Antrage auf Revision der
Verfassung erlitten hat Nirgends fand eine Manifesta
tion für ihn statt Seinem Rednertalent traute er sehr
wenig zu denn er las die Begründung seines Antrages
welche natürlich von Angriffen auf die Regierung strotzte
ab Er wurde fortwährend durch höhnische Zurufe unter
brochen und die Sitzung war überhaupt eine ungemein
aufgeregte

Auch die Pariser Blätter kritisiren die Ausführungen
Voulanger s sehr abfällig und finden in denselben nur
verworrene widersprechende und mehrfach auch lächerliche
Ideen Die republikanischen Organe sprechen sich über
die Rede Floqueks anerkennend aus und legen derselben
große Bedeutung für die Konzenkrirung der republikanischen
Partei bei Das Journal des DSbats bemerkt daß
die Kundgebungen von der Tribüne allein nicht ausreichen
um den Lauf der Ereignisse aufzuhalten

Der Präsident Earnot hat zugesagt demnächst Rouen
und Häore zu besuchen

TsleZmpWHe Mchr ch tm
Frankfurt a O 5 Juni Amtliches Resultat der Reichs

tags Ersatzwahl im Wahlkreise Ost und West Sternberg am
1 Juni cr Abgegeben wurden im Ganzen 8 156 St davon
erhielt Landrath Bohtz konservativ 5235 und Stadtrath Witt
deutsch freisinnig 2776 St Ersterer ist mithin gewählt

Wien 5 Jnni Die Amtszsitung veröffentlicht einen Be
schluß des Finanzministeriums vom 3 d M nach welchem die
Ausfuhr von Pferden aller Art ins Ausland wieder freigegeben
und die Verpflichtung zur Nückbriugung vorübergehend ausge
führter Pferde aufgehoben wird

Kopenhagen 5 Juni Bei der jährlichen Verfassungsfeier
hielt der Justizmiuister Nellemann eine Rede in welcher er
hervorhob der leitende Gedanke bei Ertheilnng der Verfassung
sei gewesen die Leitung des Staates der Krone anzuvertrauen
und dem Reichstage eine Mitwirkung hierbei zu geben Trotz
momentaner Störungen ermögliche die Verfassung stets normale
Zustände zurückzuführen Der Zeitpunkt scheine sich zu nähern
wo das Wort Übereinkunft Eingang finden werde

Bern S Juni Ein Bericht des Bundesrathes betreffs Zoll
erleichternngen für die Grenzgegenden legt dar daß größere
und allgemeine Erleichterungen wie die Errichtung einer zoll
freien Zone unthuulich seien daß dagegen für das Bündner
Thal und Samnaun der Ausschluß aus dem schweizerischen Zoll
gebiete möglich wäre Für Genf seien verschiedene Erleichter
ungen bereits in Kraft andere würden vorbereitet

Rom 5 Juni Prinz Amadeus hat sich mit der Prinzessin
Maria Laetitia Bonaparte Tochter des Prinzen Napoleon
Verlobt

Paris 5 Juni Der Senat genehmigte den Antrag die
Panamakanal Gesellschaft zur Emittirung von Loos Obligationen
zu ermächtigen

Paris 5 Juni Wie aus Valparaiso gemeldet wird ist
Ameeto Arce kürzlich zum Präsidenten von Bolivia gewählt
worden

London 5 Juni Unterhaus Der Kanzler der Schatzkam
mer Goschen kündigte an daß er betreffs des Weinzolls be
absichtige eine Bill einzubringen welche den neulich eingeführ
ten Einfuhrzoll von Wein in Flaschen auf Schaumweine be
schränkt und zwar 6 sh per Dutzend Weinflaschen wenn der
Werth des Dutzend weniger als 3V sh betrage

Tages ChrsM
DasBefinden Kaiser Friedrichs vorgestern,nach

einer gut verbrachten Nacht und Verschwinden des Kopf
schmerzes durchaus befriedigend Es liegen uns hierüber
folgende Telegramme vor

Potsdam 5 Juni Der Kaiser hatte eine gute Nacht
stand um 10 Uhr auf und begab sich auf die Terrasse Der
Kopfschmerz ist geschwunden Se Majestät nahm im Laufe des
Vormittags die Vorträge des Generals v Albedhll des General
adjutanten v Mischke des Oberstallmeisters v Rauch und des
Fürsten Radolin entgegen

Potsdam 5 Jum Nachmittags Der Reichskanzler Fürst
Bismarck traf um 1 Uhr auf Station Wildpark ein und fuhr
im kaiserlichen Wagen nach Schloß Fnedrichskron

Potsdam 5 Juni Nachmittags 5 Uhr Der Reichskanzler
Fürst Bismarck konferirte von 1V bis 2 j Uhr mit Sr Ma
jestät Eine Stunde nach der Konferenz legte sich der Kaiser
zur Ruhe Allerhöchstderselbe befindet sich trotz der zahlreiche
Audienzen wohl und frisch Der Reichskanzler war zum Lunch
geladen und nahm denselben nach beendeter Konferenz mit Ihrer
Majestät Dr Hovell hat die Nachricht vom Tode seines
Vaters erhalten und muß sich in Folge dessen gleich nach Lon
don begeben Professor Dr Krause wird die Vertretung des
selben übernehmen

Potsdam 5 Juni Nachmittags Der Reichskanzler Fürst
Bismarck verweilte bis 3 Uhr 45 Min im Schloß Friedrichs
kron und fuhr dann nach Berlin zurück
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Der Kaiser beabsichtigt künftig täglich einige Stunden
auf seinem Gute Bornstedt bei Potsdam zuzubringen
Auch für heute war eine Ausfahrt dorthin in Aussicht
genommen

Ueber das Grundleiden des Kaisers geht der
Voss Ztg von maßgebender Seite folgende Mittheilung

zu In San Remo zeigte sich beim Kaiser bei einer der
zahlreichen Untersuchungen des Kehlkopfes und Halses
wildes Fleisch dessen Farbe alle Aerzte des Kaisers zu
der Annahme bewog daß man es mit einem Krebsge
bilde zu thun habe Dann begannen diese Auswüchse
zu verschwinden sie verloren sich gänzlich Mitte Mai
trat das wilde Fleisch wieder auf ist aber jetzt seit vier
bis fünf Tagen in einem Verfalle so daß man mit Sicher
heit darauf rechnen kann es werde in drei bis vier Tagen
ganz verschwunden sein Daß der Kaiser an Perichon
dritis leidet darüber herrscht unter den Aerzten kein
Zweifel

Die Kaiserin begiebt sich dem Hofbericht zufolge
nun doch noch nächster Tage nach der Provinz West
preußen Der Tag der Abreise ist indeß noch nicht fest
gesetzt

Der Kronprinz wird heute von seiner Reise nach
Westpreußen in Potsdam zurückerwartet

In Potsdam und Schloß Friedrichskron war der
Voss Ztg zufolge gestern von einem Entlassungs

gesuch des Ministeriums oder eines einzelnen Mini
sters an nächstbetheiligter Stelle nichts bekannt

Der Wiener Maler Professor Heinrich von Angeli
wird demnächst in Schloß Friedrichskron erwartet Der
selbe wird Se Maj den Kaiser im Krönungsmantel
malen

Die Aufführung des L ut herfest spiele s dürfte be
stimmt Mittwoch Abend erfolgen können freilich nur in
der umgearbeiteten Fassung Der ganze Lehrkörper der
Universität hat die Sache zu der seinigen gemacht Wie
aus dem Antwortschreiben des Ministers v Puttkamer
hervorgeht ist die Aufführung des unveränderten Stückes
nicht gestattet worden weil das Schauspiel an vielen
Stellen eine anstößige Erörterung von Gebräuchen und
Glaubenssätzen der katholischen Kirche enthält und die
Aufführung selbst mit den schon für nothwendig erachteten
Aenderungen den consesstonellen Frieden gefährden würde

Wie ein Protest gegen das Aufführungsver
bot des Lutherfestspiels klangen die Worte mit
welchen gestern der Lehrer des Kirchenrechts an der Ber
liner Universität Privatdozent Dr Jülicher sein Kolleg
einleitete Dr Jülicher begann mit folgenden Worten

Meine Herren ich gehe jetzt zu der Geschichte des Papst
thums über Ich werde Ihnen dieselbe vortragen mit
allen ihren Fehlern und Gebrechen trotz eines hohen Po
lizei Präsidiums Wir sind beseelt von echt protestanti
schem Geiste Die zahlreiche Zuhörerschaft begleitete diese

Worte mit besonders innigem Beifall Wir haben es
auch nöthig in unseren Tagen daß wir immer aufs Neue
m unserem protestantischen Bewußtsein gestärkt werden
Seit den unvergeßlichen Novembertagen von 1883 haben
wir von Martin Luther singen und sagen hören und je
mehr gesungen und gesagt wird desto deutlicher wird die
evangelische Sprache desto fester das evangelische Pflicht
gefühl Im Lutherjahre 1883 waren es Festschriften
Festpredigten und Festzüge die das Bild des unvergleich
lichen Mannes in das Herz seines Volkes warfen
heute sind wir einen bedeutenden Schritt weiter gegangen
Die Evangelischen haben allüberall Hand in Hand gelegt

Zwei Mütter
Roman von A Godin

Du wirst Dich selbst freuen alle Müdigkeit wird Dir
vergehen denke nur die Seebach gastirt hier heute
schon Wie oft hast Du mir von ihr erzählt nun werde
ich sie sehen mir war schon angst und bang Du
kämst nicht früh genug zurück Das ganze Haus ist aus
verkauft ich habe uns Billets referviren lassen in derselben
Loge mit Sandens

Um so besser dann hast Du passenden Anschluß Ich
gönne Dir die Freude mein Liebchen aber begleiten kann
ich Dich nicht

Du willst nicht mit rief Emmy bestürzt Warum
denn nicht Es sind ja noch zwei Stunden bis dahin
bist Du warm und ausgeruht nein das war Scherz
Du wolltest mich nur erschrecken Die Augen blickten
noch bittend der feine Mund zuckte schon

Wirklich Emmy ich bin heute zu keinem Kunstgenusse
aufgelegt Ueberdies haben wir auch unsern wissenschaft
lichen Club

Das geht freilich vor schmollte die junge Frau
Du erzählst mir sagte er freundlich
Allein gehe ich nicht hin brach sie heraus diesmal

im trotzigsten Ton
Nicht eigensinnig Kind Er zog sie an sich Da

mit strafst Du ja uns Beide Du weißt wie ich mich
freue wenn Du genießest

Sie versuchte sich seinen Armen zu entziehen plötzlich
wandte sie sich schmiegte sich an ihn und rief Und Du
weißt daß ich ohne Dich nichts genießen will und kann
Ich hatte mich so gefreut Paul den ganzen Tag
zerstöre mir s nicht sei gut

Das Gesichtchen blickte so kindlich bittend zu ihm auf
die blauen Augen standen voll Thränen als er sie an
sah konnte er nicht zum zweiten Male Nein sagen

Muß man Dir denn immer den Willen thun kleine
Tyrannin scherzte er diesmal in Heiterkeit Ihr lieb
liches Wesen hatte alle Unlust bezwungen

Mit einem Freudenruf drückte sie den lebhaftesten Kuß

und jenen Bund geschlossen der Rom gegenüber die deutsch
evangelischen Segensgüter hütet wahrt und vertheidigt
In das Volk hinein muß wieder das Bild des größten
Mannes den es je hervorgebracht das Volk muß
Luthers That immer klarer als die eigentliche Großthat
deutschen Wesens erkennen und jede Strebung die
dazu beiträgt das was deutsch und was evangelisch ist
zu pflegen muß mit Freuden begrüßt werden

Wie weit die Franzosen mit ihrer Spionenriecher ei
bereits gekommen sind zeigt folgender dem Frank Jour
mitgetheilter Vorfall Dieser Tage begab sich der Kommandeur
eines im Innern Frankreichs stationirien Armeecocps man
bezeichnet den General Fevrier nach Belfort woselbst er
sich zwei Tage lang aufhielt und mit großer Peinlichkeit die
französisch deutsche Grenze von den Orten Fussemagne bis Cha
vannes les Grandes im Territoire de Belfort rekognoszirte
ohne jedoch das deutsche Gebiet zu betreten Der Komman
deur war zu Pferde und von einem Adjutanten und zwei Be
dienten begleitet welche gleich ihm Civilanzüge trugen Am
29 Mai als der Kommandeur eben die Besichtigung des Pul
vermagazins von Petit Croix vornahm kam ein französischer
Zollbeamter hinzu nahm den Herrn fest und führte ihn
ungeachtet aller Einrede nach Station Petit Croix Man
sieht auch ein ganzes Volk kann an fixen Ideen leiden

Die Feier des achthundertjährigen Be
stehens der Universität Bologna wird zahlreiche
Festlichkeiten umfassen welche sich vom 10 bis zum 15
Juni vertheilen Am 10 findet der feierliche Empfang
der Studirenden an den italienischen und auswärtigen
Universitäten durch das Komitee der Bologneser Studen
ten statt Am 11 erfolgt die Zierliche Enthüllung des
Denkmals für Viktor Emanuel in Gegenwart des Königs
und der Königin von Italien Am 12 wird die Feier
der Gründung der Universität Bologna im Hofe des Erz
gymnasiums begangen bei welcher das Königspaar an
wesend sein wird der Rektor sowie der Dichter Cardncci
und die fremden Professoren werden Reden halten Den
Schluß des Tages wird ein Banket der Professoren bil
den Am 13 Juni wird die Vertheilung der Diplome
für die zu Ehrendoktoren ernannten Persönlichkeiten statt
finden wobei Professor Ceneri eine Rede halten wird Am
14 findet eine Festlichkeit zu Ehren Galvam s statt

Freiheit des Verkehrs in Frankreich Die Köl
nische Zeitung erhält dafür einen neuen Beleg in einem Briefe
aus Chemnitz Eine dortige Fabrik sandle kürzlich eiueu Mon
teur der vorher in Belgien beschäftigt gewesen war nach
Bar le Due um dort die Aufstellung von Maschinen vorzu
nehmen die sie geliefert hatte Kaum hatte der Mann der
dort voraussichtlich sechs bis acht Wochen zu thun hatte sich
eine Wohnung gemiethet so erschien ein Poltzeibeamter bei
ihm forschte ihn aas und nahm ihn obgleich er durch einen
ordnungsmäßigen Paß sich ausweisen konnte wegen Verdachts
der Spionage in Hast Erst durch die angestrengten Bemüh
ungen der in Bar le Duc ansässiqeu Geschäftsfreunde dek hie
sigen Hauses gelang es die Polizei davon abzubringen daß
sie cs mit einem deutschen Spion zu thun habe und seine
Freilassung zu erwirken damit er den ihm gegebenen Auftrag
ausführen konnte Solche Fälle sind alltäglich Zur öffent
lichen Kenntniß kommen sie in der Regel nicht weil die Ge
schäftsleute froh sind wenn die ihnen gemachten Schwierig
keiten Erledigung finden und weil sie weitläufigen Erörterungen
und Vernehmungen gern aus dem Wege gehen

Dem verstorbenen Großindustriellen Fr Grillo soll
in Schalke ein Denkmal errichtet werden Als Platz für
dasselbe ist des Marktplatz an der neuen evangelischen Kirche

welche der Dahmgejchuo u erbauen ließ auserseheu Der
Gedanke geht von den 1 ,000 Arbeitern aus welche auf
den in Schalke befindliche Giillo ichen Werken beschäftigt
sind

Preis Ausschreiben Das Zerkleinern der Thomas
schlacke bis zu dem von der Landwirthschaft erforderte Fnn
heitsarads ist infolge des damit verbundenen Eindringens feiner
Staubtheile in die Lungen der in den Schlackenmühlen be

aus seinen Mund sprang auf und zog die Klingel so heftig
daß der Ton durch s ganze Haus zitterte Noch hatte
der herbeieilende Diener die Thür erst halb geöffnet als
sie ihm schon zugerufen Zum Kassier die bestellten
Billets abholen rasch

Und was werden wir sehen fragte Paul freundlich
Emmy reichte ihm den Theaterzettel Shakespeare

rief sie triumphirend
Er warf einen Blick auf deu Zettel betroffen sah sie

wie über sein Gesicht ein Schatten hinging und er aus
das Blättchen starrte als wanderte sein Geist in weiten
Fernen Romeo und Julia murmelte er ohne aufzu
blicken und stützte den Kopf auf den Arm

Nun sagte Emmy kleinlaut
Ohne ihr zu antworten erhob er sich und ging in fein

Arbeitszimmer
Die junge Frau wurde dunkelroth Sie ahnte daß ihr

Wunsch an irgend einem unsichtbaren Etwas doch noch
scheitern würde und empörte sich dagegen schon im Vor
aus Ihrer ganzen Umgebung dem Vater wie dem letz
ten Diener den Bewerbern die Hirz und Hand zu ge
winnen suchten wie den Freundinnen die so gern auf dem
geselligen Willberghof verkehrten hatte ihr Wille immer
als erstes Gesetz gegolten Daß man ihr nachgab erschien
ihr als das Natürliche freiwilliges Verzichten lag ihr fo fern
daß sie es kaum begriff In dem gespannten Blick welchen
sie aus die Thüre heftete hinter der Paul eben verschwun
den funkelte der leicht geweckte Trotz ihrer Mädchenzeit
das Zähnchen nagte von Minute zu Minute schärfer an
den fem n Lippen

Als Paul nach kurzer Zeit iu s Wohnzimmer zurück
kehrte verrieth ihm der erste Blick auf seine Frau deren
gereizte Stimmung er kannte diesen Zug um Mund
und Augen bereits nur zu gut Sein blasses Gesicht wurde
noch stiller im Ausdruck gelassen näherte er sich Emmy
und sagte im freundlichsten Ton Sei mir nicht böse
Kind wenn ich meine halbe Zusage ganz zurücknehme
Ich kann Dich heute wirklich nicht begleiten

Sie antwortete nicht
Du fragst nicht nach dem Grunde

schäftigten Arbeiter mit Gefahr für die Gesundheit derselben
verbunden Bisher hat sich leider kein Mittel finden lassen
diesem Uebelstande mit Erfolg zu bezegnen Die Gebrüder
Frhru von Stumm zu Neunkirchen haben deshalb einen Preis
von 10 0V0 Mark für eine Arbeit ausgesetzt welche es an der
Hand von Modellen und Zeichnnngen ermöglicht jedes Ein
athmen von Staub durch die in den Thomasschlackenmühlen
beschäftigten Arbeiter zu verhindern Die Preisbewerber müssen
spätestens bis zum 31 Dezember 1838 ihre Arbeiten ein
liefern

Schreckliches Unglück durch einen Balkon Ein
stürz Aus Neapel wird uns geschrieben Ein schrecklicher
Unglücksfall ereignete sich heute in dem vom österreichisch un
garischen Botschaftsrath R v Kirlnich bewohnten Hause Die
Gemahlin des Botschaftsrathes saß mit einer jungen Dame
welche im selben Hause wohnte auf dem in den Garten gehen
den Balkon ihrer im zweiten Stocke gelegenen Wohnung
Plötzlich brach der Balkon als eben ein Kammermädchen den
selben betrat ein und die drei Frauen stürzten mit einem
furchtbaren Aufschrei in die Tiefe Fräulein Evelina Campier
die Besucherin der Botschaftsräthin zerschmetterte sich das
Haupt und blieb auf dem Flecke todt liegen das Kammer
mädchen brach sich das rechte Bein uud schlug sich eine tiefe
Wunde in den Kopf am glücklichsten kam Frau v Kirlnich
davon welche sich nur den rechten Arm brach Doch damit
hatte die Tragödie nicht ihr Ende Frau v Campier die
Mutter des unglücklichen Mädchens welche im Salon in ihre
Lektüre vertieft war lief bei dem Lärm und Schreien entsetzt
herbei stürzte durch die durchgebrochene Oeffnung des Bal
kons in die Tiefe und fiel auf den Leichnam ihres Kindes
Nach zwei Stunden gab auch die unglückliche Mutter ihren
Geist auf

Bezüglich des Projekts de rSüdpolarexpedition
schreibt Herr Villard der Nationalzeitung daß der ei
gentliche Urheber und Vertreter des Planes Geheimrath
Dr Neumayer Vorstand der deutschen Seewarte in Ham
burg sei dem wenn es zu einer Organisation einer Expedition
komme auch die Leitung derselben gebühren dürfte Vil
lard habe Dr Neumayer feine Mithülfe angeboten er sei
demgemäß seit seiner Ankunft in Deutschland bemüht gewe
sen Interesse für die Sache zu erwecken und habe somit
überall Wohlwollendes Entgegenkommen gefuudeu

Von den neuen Doppelkronen Wir meldeten kürz
lich daß dieselben wegen ei es Prägefehlers wieder eingezogen
werden sollten Von maßgebender Seite wird dazu geschrieben

Bei den neuen Doppelkronen mit dem Bildniß Seiner Maje
stät des Kaisers uud Königs Friedrich ist ein Prägefehler über
haupt nicht vorhanden Die unbedeutende sogenannte Haarwulst
die auf den einfachen Kronen ebenfalls befindlich ist woraus
schon hervorgeht daß ein Prägefehler nicht vorliegt ist
von dem als Vorbild vorgeschriebenen Relief übernommen Ob
dieselbe welche eine künstlerische Unterbrechung des Hinterkopf
haares bezweckt schön oder unschön wirkt ist Geschmackssache
und über Geschmackssachen läßt sich bekanntlich nicht streiten
Die Nachricht von einer Einziehung dieser Goldmünzen die
anhaltend fortgeprägt werden und von denen jetzt bereits circa
2t Millionen Mark in Doppelkronen und ein größerer Betrag
in einfachen Kronen in Kurs gesetzt sind ist einfach falsch

Wie die Apotheker Zeitung erfährt sind die Arbeiten
betreffend die Reform der Kaiserlichen Verordnung von 1875
über den Verkehr mit Arzeneimitteln nunmehr vollendet
und ist das gesammte Materia dem Reichsamt des Innern
übergeben worden

Der Landeseisenbahnrath tritt am 15 ds zusammen
Auf der Tagesordnung stehen Frachtermäßigungen für verschie
dene Bergswerksprodukte für Eisen und Stahl zum Schiffban
von rheinisch westfälischen und oberschlesischen Stationen nach
den Ostseehäfen für Häringe im Verkehr von Emden und für
Düngemittel

Marine S M Kreuzerkorvette Olga Kommandant
Kapitän zur See Strauch ist am 29 Mai cr in Makassar
Insel Celebes eingetroffen und am 3 Juni cr wieder in See
gegangen

Das Reichsgericht zu Leipzig hat die Revision
der Angeklagten im Posener Sozialistenprozeß verworfen

Die Kaiserliche leopoldinifch karolinifche deut
sche Akademie der Naturforscher in Halle a S

Deu hast Du mir ja schon angegeben, murmelte si
und rollte den Theaterzettel zwischen den Fingern nervös
auf und zu

Für Müdigkeit und Unlust war Dein Wunsch ein vol
les Gegengewicht das hast Du gesehen Aber das heu
tige Drama zu besuchen wäre für mich eine Seelenmarter
Du verlangst nicht daß ich mich Eindrücken aussetze die
mich tagelang verfolgen würden Es knüpfen sich daran
schmerzliche Erinnerungen ich habe Dir von Ferdinand
Streben erzählt sie fallen in diese Zeit mit einem
Worte es ist mir unmöglich Unverkennbare Erregung
sprach aus seinen Zügen Er sah die junge Frau lieb
reich an doch suchte er vergebens ihr Auge Es blieb
hartnäckig gesenkt

Paul legte den Arm um sie und hob mit der freien
Hand ihr Kinn bis sie widerstrebend die Augen zu ihm
aufschlug

Emmy sei gut sagte er gepreßt
Sie machte sich los Ich verlange ja nichts mehr

Geh Du in Deinen Klub ich mache mich fertig San
dens abzuholen

Der Ton war so frostig daß nicht einmal ihre Erreg
ung durchzitterte

Paul unterdrückte einen Seufzer fuhr mit der Haud
über die Stirn und zog sich ohne jedes weitere Wort in
sein Zimmer zurück

Eben brachte der Diener die Billets Emmy nahm sie
ihm ab und starrte darauf hin bis er die Thüre hinter
sich geschlossen dann sprang sie stürmisch zum Ofen und
warf beide Karten ms Feuer Der nächste Moment fand
sie in ihrem Schlafzimmer eingeriegelt in leidenschaftlichem
Schluchzen über ihr Lager hingeworfen Durch den Tu
mult dem sie sich widerstandslos hingab flammten zwei
Gedanken

Wie viel Opfer habe ich ihm gebracht Er liebt mich
nicht

Achtes Kapitel
Jahre waren vergangen in Freud und Leid Die letz

ten schon purpurnen Strahlen der Abendsonne fielen durch
das offene Fenster in ein behagliches Gemach ein zierlich



hat die Herren Privadozent Dr Aßmann wissenschaftlicher
Oberbeamter am Königlichen meteorologischen Institut zu
Berlin Prof Dr Zuckerandt Direktor des anatomischen
Instituts zu Graz Prof der Geographie Eduard Petri
und Generallieutenant Michael Nikolajewitsch Annenkow
Beide in Petersburg zu Mitgliedern ernannt In
Gent ist der Professor der Chirurgie Gustave Boddaert
gestorben

In Folge des Paßzwanges wurden am ersten
Tage viele Reisende zurückgewiesen Von den acht den
Verkehr zwischen Markirch und St Diö in Frankreich
vermittelnden Omnibussen werden vorläufig vier eingezogen
werden

Daß die reichen Russen noch nicht ansgestorben
sind das bekundete gestern ein russischer Graf welcher von
Berlm nach Reichenhall für sich einen besonderen Schlafwagen
nahm für den er die Kleinigkeit von 2000 Mark zu zahlen
hatte Trotzdem er in diesem Separatwagen über zwanzig
Plätze verfügte so löste er für seine Denerschaft noch für 300
Mark besondere Billets zweiter Klasse Da der Zug bereits
Zwei Schlafwagen führte mußte derselbe getheilt werden Der
artige Gäste werden in den Badeorten gewiß gern gesehen

Fabrikbrand Sonnabend Nichmittag gerieth
durch das Warmlaufen eines Lagers das 4 Stockwerk
des Hauptgebäudes der Hannooerfchen Baumwoll Spinne
rei und Weberei zu Hannover in Brand Da die ge
wölbte Decke des dritten Stockwerkes Stand hielt so
brannten nur das vierte Stockwerk und der Dachstuhl aus
während die unteren Stockwerke und alle sonstigen Neben
gebäude unversehrt blieben Der Verlust wird auf 300,000
Mark geschätzt in die sich eine ganze Anzahl von Ver
sicherungsgesellschaften zu theilen hat Obgleich ein Theil
der Spindeln außer Thätigkeit gesetzt ist kann der Betrieb
der Fabrik doch zum größten Theil aufrecht erhalten
werden

Wegen einer abscheulichen Grausamkeit wurde
von der Strafkammer des Landgerichts zu Bromberg das
Dienstmädchen Victoria Tuczynska zu 3 Jahren Gefängniß
verurtheilt Die Angeklagte hatte ihr 14 Monate altes Kind
einen Knaben weil derselbe nicht auf ihrem Schooß sitzen
wollte blutig geschlagen dann faßte sie das kleine Wesen fest
an den Armen und stieß es zweimal mit solcher Gewalt auf
den Fußboden daß es sieben Arm und Beinbrüche nämlich
der beiden Unterschenkel der beiden Oberschenkel beider
Vorderarme und einen Bruch des Oberarms davontrug

In Nimes ist der Güterbahnhof völlig abgebrannt
wobei eine große Menge von Waaren theils vernichtet
theils beschädigt wurde Der Gesammtschaden wird auf
3 Millionen Francs veranschlagt

Selbstmord auf der See Eine Berlinerin die Frau
eines früheren Restaurateurs die sich in Begleitung ihres Gatten
kiuf dem Dampfer Wolliner Greif, auf der Fahrt von Stettin
nach Wolliu befand hat sich am vergangenen Mittwoch ange
sichts ikres Mannes und zahlreicher Passagiere über Bord ins
Meer gestürzt und ist ertrunken Der Kipitän ließ auf den
plötzlichen gellenden Schreckensschrei der Passagiere Frau
über Bord gesprungen den Dampfer sofort stoppen und schon
nach wenigen Minuten war auch bereits das Rettungsboot zu
Wasser gelassen Noch sah man in einiger Entfernung die Un
glückliche mit den Wellen des Haffs kämpfen und sah sie unter
sinken der in der Nähe der Stelle auf dem Wasser treibende
Hut der Versunkenen markirte den Ort auf den man zuzuhat
ten habe als das Boot jedoch zu demselben gelangte war die
unglückliche Frau bereits verschwunden und trotz andauernden
Suchens nicht mehr aufzufinden Wie es scheint dürfte die
That in einem Zustande von Geistesgestörtkeit verübt sein Die
Leiche der Unglücklichen ist nicht aufgefunden worden und ist
selbstverständlich ein Suchen nach derselben auf den weiten
Fluthen des Großen Haffs aussichislos

Ein vierzehnjähriger Raubmörder stand dieser
Tage vor der Strafkammer zu Bayreuth in der Person des
Gemnndedienersohnes Konrad Eber von Limmersdorf bei Thur
ziau Der Angeklagte hatte nach seinem eigenen Geständnis in

gedeckter Eßtisch trug zwei Couverts doch war das Zim
mer leer

Die Kuckucksuhr schlug acht Paul Osten hatte schon
wiederholt den Kops aus seinem Arbeitskabinet gesteckt und
wieder zurückgezogen da er nebenan Niemand erblickte
Nun schien er sich für heute genug gethan zu haben er
ließ die Klappe des Cylinderbureaus herab steckte sich eine
Cigarre an und begab sich hinüber

Während er ruhend in der Sophaecke lehnte wanderte
sein gedankenvoller Blick über den Raum hin und blieb
mit eigenthümlicher Schwere am Mittelfenster hangen Dort
war das Arbeitsplätzchen seiner Frau Auf erhöhtem
Tritt stand ihr kleiner Nähtisch mit Körben und Kasten
bedeckt die mancherlei Arbeitsgeräth aber keine Arbeit ent
hielten außer einem angefangenen bunten Kinderstrümpf
chen Dabei stand ein Glas mit Schneeglöckchen und eini
gen feinen Zweigen des Lebensbaumes gefüllt dessen Name

seltsam der Gewohnheit widerspricht ihn vorzugsweise
auf Gräber zu pflanzen Die herabhängenden weißen Blu
mengiocken berührten den Rahmen eines kleinen aufrecht
gestellten Bildes ein krausköpfiges rundliches Kind von
etwa drei Jahren darstellend das in lieblicher Stellung
auf einem Kissen saß Ueber der Lehne des niedrigen
Scssels vor dem Nähtische hing ein karrirtes Kinderkleid
chen an der Wand dicht daneben lehnte ein Steckenpferd
von dessen Mähne nur wenige Haare übrig waren Dies
Alles gruppirte sich traut und anheimelnd und doch hob
sich Pauls Brust unter einem tiefen fast stöhnenden Seufzer
während er nach der Fensternische blickte Er beschattete
die Augen mit der Hand und gab sich trüben Gedanken
hin wer weiß wie lange

Als die Klingel der Treppenthür ertönte hob er den
Kopf doch war es nicht wie er erwartet der leichte
Tiilt seiner Frau sondern ein kräftiger Männerfuß der
soeben über den Flur schritt Der helle Klang der
Stimme welche draußen nach ihm fragte ließ Osten aus
springen chon war er an der Thüre und öffnete sie fast
mit dem Klopfen des Besuchenden zugleich Trotz der
tiefen Dämmerung bestätigte der erste Blick auf die hohe
Gestalt seine Vermuthung der Gast war General von

Malzen Forts folgt

einem Laden ein neunjähriges Mädchen getroffen das sich für
wenige Pfennige Zucker kaufte Er veranlaßte die Kleine mit
ihm von der Straße ab auf einen Fußweg zu gehen wo er sie
niederwarf und ihr den Zucker fortnahm Als sie um Hilfe
chrie schlug er sie mit einem Stein auf den Kopf und ein
ernte sich Etwas später traf er das Kind wie es an einem

Bache seine Wunden auswusch Damit sie mich nicht anzeigen
konnte schlich ich mich hinter die N packte sie am Rücken und
tieß sie in das Wasser Da das Wasser sehr klein war hat
ie sich gewehrt ick drückte ihr deshalb den Kopf ungefähr eine
Minute in das Wasser Da ich sie für todt hielt ging ich fort
als ich mich nochmals umsah bemerkte ich daß die N sich um
drehte ich kehrte deshalb zurück und drückte ihr den Kops so
lange in das Wasser bis sie todt war Der Sachverständige
Landgerichtsrath Dr Landgraf faßte sein Gutachten dahin zu
sammen daß Eber zwar das nöthige Maß von Intelligenz
und geistiger Entwickelung besitzt um im Allgemeinen unter
scheiden zu können was erlaubt und was verboten ist aber
daß ihm alle die ethischen Anlagen und Kräfte Gemüth und
Gewissen fehlen die einen normalen Menschen auch wenn er
noch im Kindesalter steht mahnen und abhalten ein Verbrechen
zu begehen Es ist bei dem Burschen ein angeborener mora
lischer Defekt ein Mangel des Gewissens vorhanden Das
Urtheil lautete auf 10 Jahre Gelängniß

Die Kriegergräber in Spichern Wie man sich
erinnert tauchten vorigen Herbst in der rechtsrheinischen
Presse Klagen über den verwahrlosten Stand der Krieger
gräber auf dem Spicherer Schlachtfeld auf Soweit deu
elben Berechtigung zukam wurde noch vor Beginn des

Winters Abhülfe getroffen Gegenwärtig unterzieht sich
der Kriegerverein von Forbach der Aufgabe sämmtliche
auf lothringischem Boden gelegene Grabhügel welche unter
dem Einflüsse der Witterung gelitten haben neu aufschich
ten zu lassen Daran schließen sich Ausbesserungen an
den Kreuzen Gleichzeitig ist eine zuverlässige Persönlich
keit angestellt worden das Schlachtfeld regelmäßig zu be
gehen und Beschädigungen sofort zu beseitigen Die Kosten
werden aus Vereinsmitteln sowie aus Beiträgen altdeut
scher Kameraden bestritten Auch vom Bezirkspräsidium
in Metz sind dem Vereine 200 Mk zur Verfügung ge
stellt worden

Seltsame Naturerscheinungen Aus Ralum Neu
pommern gehen der Nordd Allgem Ztg weitere Mittheil
ungen über die schon bekannt gewordenen seltsamen Natur
erscheinungen in Neu Guinea zu Dieselben lauten Am
13 März früh Morgens etwa 7 Uhr verspürten wir am
Eingang der Blanchebay und in der Ban selber eine Fluth
welle die etwa IVs Meter hoch stieg dann schnell wieder zu
rücktrat um etwa in 10 Minuten wieder in derselben Höh
zurückzukehren Die Intervalle zwischen Steigen und Fallen
wurden allmälig größer und dauerten bis etwa 11 Uhr Vor
mittags Wir vermutheten sofort daß in nicht allzugroßer
Ferne ein vulkanischer Ausbruch stattgefunden der diese Welle
erzeugt hatte Diese Annahme hat Bestätigung gefunden

Eine neue Spielhölle Nach holländischen Zeitungen
soll man in dem bis jetzt so sehr beliebten Seebad Schevenin
gen die Einrichtung einer Spielhölle a 1a Monaco beabsichti
gen Ein Consortium hat an den Gemeinderath von Haag das
Gesuch um Couzession für ein Easino mit Spielsaal für iou
lötts und trsntö st huaiÄnts gerichtet und bietet dafür selbst
folgende Bedingungen an Für jeden aufzustellenden Spieltisch
entrichtet sie der Stadt jährlich 25000 fl Bei der Eröffnung
des Casinos mit dem auch Oper verbunden sein soll zahlt sie
von vornherein 50000 fl Sodann leistet sie jährlich einen Bei
trag von 200000 fl für die Armen der Stadtgemeinde Haag
und stellt eine Caution von 1 Million Gulden Die Conzession
soll 99 Jahre lang dauern Die Einsätze zum Spiel dürfen
nicht weniger als 2 fl und nicht mehr als 6000 fl betragen
Von den Einwohnern Haags sollen nur Personen der höchsten
Stände zugelassen werden Fremde jedoch nach Gutdünken der
Direktion Es wäre Schade um Scheveningen wenn durch die
Ausführung des Projekts sein bisheriger guter Ruf verloren
ginge

ÄAAickMRöer
Sgl St mdSamt im neuen Sparkassengebäude I Stock Rathhausgasse 1

Vorm von S 1 und Nachmittags von 3 6 U Eheschließungen Montag
Mittwochs und Sonnabends

Verein simaerer Buchhändler Ab 8z Bersamm tm Pfälzer Schießgraben
Mchlbörseiwersiwlmiung Nrn 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königsstr 5
Ornitholoaischer Central Berein siir Sachse US Thüringen Abends L Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königssw 5
Kieneiwiiter VersamMlnng Ab 8 10 im Weißen Roß
Kirchen Gewn,,verein z Zt Georaen Ab 58 im Pfarrhause zu Glaucha
Verdand deutscher HanSttmgSschiilsen Kreisverein Halle a S Ab 8 Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Höllischer Schachknb Ab 8 in der Fanziskauer Halle
Handwerker Bildnngsverein Ab 8j Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Miinnergeimikvercw Ab 8 11 im Paradies
Katholischer Gesangverein Cäcilie 8 10 Uhr in Wllkes Restaurant
Liedertafel Melodie Ab 9 Uebungsstunde im Goldenen Löwen
Hmidwerlermeister Liedertasel Ab 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant
Kreuzbrüdcr Stammtisch 1 Z Ab 8 Böhmische Bierhalle
Theatralischer Verein Thalia Ab 8 in der Halloria
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Wsrlwev dsm Börse s Jitttk
Die heutige Börse eröffnete auf fast allen Geschäftsgebiete

in animirter Stimmung die namentlich in fremden Wertherr
zu größeren Umsätzen führte Umfangreiche Meinungskäufe
bedingten ein Steigen der Course und nachdem in der Mitte
der Geschäftszeit eine leichte Abschwächung Platz gegriffen trat
gegen Ende wieder eine weitere Steigerung der festen Ten
denz ein

Produktenbörse Berlin 5 Juni Weizen im Preise gedrückt loko 163
bis 90 M September Oktober 173,75 bis 173 bis 173,25 M Roggeir
loko verhielt sich sehr ruhig Termine ebenfalls niedriger loko 125 bis 13A
M September Oktober 134,75 bis 135 M Hafer loko fand wenig Be
achtung Termine wenig verändert loko 120 bis 144 M September Ok
tober 122,25 iis 122,50 M Gerste u ruhigem Verkehr loko 112 bis
185 M Rüböl unterlag nur geringfügige Schwankungen loko ohueFaK

M September Oktober 47,60 M Petroleum geschästslos
loko M Spiritus loko knapp zugeführt mit 5V M Verbrauchs
abgabc loko ohne Faß 53,20 M September Oktober 53,90 biz 54,10 M
mit 70 N Verbranchsabgabe loko ohne Faß 33,50 M September Oktober
34,60 bis 34,90 M Mehl ruhig Weizenmehl 00 25,25 bis 23,25 M
0 23,25 bis 21,25 M Roggenmehl 0 18,00 bis 17,V0 M 0 und 1 13,75
biS 18,00 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahZt

Bon Leipzig S5 37 B 7 9 V
M 42 V 9 43 S Z11 7 V
11 23 W 1 1Z N 2 SZ U tz ,27

N S,3Z N Z7 37 A 8 23 A
M 57 A 10 56 A Z12 3 A
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1 2S N 65 3 N 6,56 W 8 5S A
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Bo TSSri 3 fr 7,5Erfurt 9 13 B von Er
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26,30 G

n pt garant
Italien Reute
Oesterr Goldrsnte

do Papierrente
do Silberreute

Rumän große
do amortis

Russ Goldreute
do kous 8t er
do do 54
do do 1erdo Orieut AÄ
do Prämien 64
do do kiä
do T Bodenkr
do Curl Psdbr

Serö Gold Psdbr
do Rente

llng Gold 1000
do o 600do do 100
do Jnvest G A
do Papierrente

Abgang und Ankunft der Privat Personenposten Posthof Halle
Nach Salzmünde 60 V Z0 N Von SalzmSnde 100 B 7 30 A

Mastricht
rg Zeitz

l /s 49,40 M
9 182
0

3 101 20 ü
l/ 59,50 bG

8 ,50 ö
0 5
0

Altenburg
Berlin Dresden
Nz Lkdwigsh
Marienb Mlawka
Niederwaldbahu
Skirdh Erfllrt
Osipreuß SudSahA
Saalbahu
Weimar Gerasr

do R conv
do ungar st

Werra Bahx
Buschtiehmb B
Dux Bodenbach

Tarl L B Z
Kursk Kiew
RM StS
do Südiv

Südöst LsRb Z
War chau Wteii 15

SisMvshs VriorAZt ESWWK UAee

0

Z

o l
s

S

3V
3V

5
61

95 40 b
48,75
22, 0

73,75 S
106 40 b
124 60 W
81,10 5

136,40 B
136,75 b
116 10 G
55,10 b
34,25 S
144 50 bL

97,30 o
88 60 l G

6480 bB

91 70 bS
1V7 40 G
79,S0a70M

SZ 50 bK
85 50 SG
54, o

147,50 bÄ
132,30 b
68 Ä bN
53 Ä82,9 b
80 50 dT
79,20 b
79 Z0 b
79 60 ö

161,25 G
69,75 S

Jndnftrie Attie
4

10
Hewrichshall
De,lauer Gasges
Bsrllu Anyalter M
freund konv 3
Grusonwer VsHall Maschinen 12
Löwe Ä Co 10
Zemer Maschinen 16
Frister Nähmasch 0
Cröllwitzer Papiers 10
Eilenb Cattun Z
Langensalz Tuchf 5
Glauzig Zubers 3
Körbisdors 0Kette, Elbefchiff 2
Nordd Lloyd neue 7
Tazar
Berl Aquarium
bo R otsabrik 12

Deutsche Edison Tel 4
Zreppiner Werke 5
Nordh Tapeten 6
Thüringer Saliu 2 sz

St Pr 10
Bank Aktie

15b, bA
112,90 B
174, 0 G
237,50 W

22 A337 S235 80 bE
29,80 ö

164 75 B
100 25 L
91,90 B
92,50 oB

IM, B76,10 bG
124 bÄ
163 25 G
S6 G

21150 G

Berlin Dresden
Marienb Mlaw
Nordh Erfurt
Oöerlav der
Ostpr udbah
Saalbayzt
Weimar Gera

0
s

4V
2

SV

111,25

116 25 bA

108 lE8/,40 öG

AÄötWische E senSlHs WssiiStss

Berlin Dresden
Nreslcm WarschM 5
Ntsch Rordd Llo d 4 101,75 B
Halberst Blanksub 4
Nordhausen Erfurt 4
Ostpreuß Südbahn 4V
saalbah gar covv 4

do 3 99 50 BWeimar Gera 4
Werrsbahn I Kra 4 1S2 81 cG

bo 1SSZ 4

Berliner Kasseuv
do Handels
da Mailerver

Branuschw Ban
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Ban
Disconto ComM
Dresdener Bas
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt
Magd Bankv
Meining Hhp 40
Mtteld Crsditban
Nattonalb f Dtschlb
Nordd Bank
Oesterr Crebit Aust

tersb Diskontob
do Internat

Bsdenkredtt

do Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank

Wetmarilche Bank

RsSU EZIenS Vrw i LAiM5w s
Aachen MastrichL
D x BodMbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger

do Goldp
Kronpr Rndolssb
Oestr Fr Staatsb

do von 1874
bo von 1885
do Ergänz Nes
do 1 n 2 Z
do Goldpr

Wlsen Priesen
BÜdösterr Lomb j

do neue
da Obligat
bo Goldüngar Rordsstbah

Breft Grajewo ind g
Sr Russ Eisenb g
Koslow Woro gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
iMrsr Kie gar

So klewe
NoSco Kursk gar
Rosw Riasan gar
Msan Koslow gar
Rjaichl Morczanskg
Südwestbayu gar
Lranstcmlafische g

so Leine
Warschau Teress g
Bladitawias

102,6 b
85,25 b

85 B
81L0 i

103 5 Z
73,10 G
81 80 b

75F0 I
75,30 A

106 80 G
101 40 bB
72 bi
58 t 0 b
58 60 S

t 2 60 G
94 25 v
77,50 B
82,25 K
70 E
89 G83,50 d

83I SK

76 5 G
S7 b
83 25 b
87 6
76 50
63,50 b
64 50 öS
8910 b
74 ü

Sech

Amsterdam 100 Fl
London 1 Lftrl
Pari 100 K
Ates 1ÜV Fl
gMrKsm Sk

T
T

S T
S T

168,90 b
Ä ,33
K 65

161 30
76 4

4V
9

g

4

7
S

g

IS
7

5t/
2

8V
4

4V
5

2
7

8V
1

11

5V

4

0

100 10 M
117,50 G
5t,25 G

161, bG

US,90 B
155,75 dA
1t8,2 bA
101,60 B
145,40 öS

16l 90 ö
134,60 b

1 7 bG
99,40 B

88 G175 60 G
107,80 Z
98 40 I
S2,50 B

10t 9 bA
156 60 B
144,25 b

9t l0 S
116 bÄ
137 öÄ
7 b

109 75 G
51 bG

Bergwerks na HMen Atti
Anhalter Kohle
Dortm Unwn
do St P LtDuxer Kohleu

do do conv
Mw Müleu
Köu n Laurah
Lauchhammer
Sachs Gußstahl
S Th Braunk Ä

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte
do St Pr S

Wesieregeln

1L
0

V

18 M
68 bÄ
39 50 G
76,50 G
33,7 uÄ
99 0 d
9 9 KH

147,25 G
130 B
3525 SA

112
154,50

SrMIchi S vo
D Psandvr

do doGoth Pr Pfandor l
Meinwg Hypothor

do Präm Psdor
Nordd Grdcr Pfbr
Pr Bodencr rzo
B Tent Bod rzv
Sudd Bodenered

100 25
102 9
106,50

12 10
102,
113 50
11 ,10 G
102 S0 B

S

G
5

ö

Ä
G
G

Leipz Börse s 5 Juni
sächs Rente Z 91 55 S
Alreuburg Zeitz 4 103, 5 G
Anßtg Teplttz 4V 1 4,25 G
Bulchttehrad I Em 5 85 75 G
Wteuvurg Zettz ZV o
Buschtiehrader L 7 31 75 B
Wg D Credit öV 175,50 G
Leipziger Bank 5g 12 25 B
Sächs Banl 4 i ig HG
DörstewiK Rattm 0 50 G
S Thür Srmmk 7 130 A

do St Pr 5 j 8 130 50 G
S Th P St Pr 0 61 50

Zetser Par u S A 0 59 7S BHMrrag Hall I 148 B
Hatt Gtraßenoaqi 34 so SCrolUlllser Lasier 0 ji64 75 B



Einer der größten Molkersibesitzer Oftpreutzens hat
uns den Verkauf seines ganzen Productes übertragen und uns in
die Lage gesetzt von heute ab

Ssickbar towsts

Donnerstag den 7 Juni 1888 Abends 8 Uhr

Aus dem reichhaltigen Programm sind besonders hervorzuheben L Napp
hengste in Freiheit dressirt und vorgeführt von Herrn E nst Schumann
Schul Quadrille ger von den Geschw Schumann Spriugsahrschule ger
v Frl Großer Tsufeltanz arrang v Hosballetmeister
iriKii getanzt von Frl Wiiwiwlvi und 1t Damen vom

I Auftreten des Jockey Reiters Mr Micksoz,
des Jongleurs zu Pferde Wr der Neitkünstlerin Miss Vir

der Reitkünstlerin M s Ivausgesührt von Vj t rZ u Herrn Wsx
iWW ii Gastspiel der unübertrefflichen Drahtseilkünstler Miss und
M I Akrobaten gymnast Eatree der S 5ies5ZAZSaid ostpreuß Scheckhengst als Apporteur dressirt und vorgeführt von Herrn
SZWX G ksr, i iiZ u c zc

UKllvd trisvd vwtrosssvS
alt Zlk 1,RV Dr

aii

verkaufen zu können
Die Preise unserer anderen Bnttersortsn wie

bisher MR

Logensitz 3 Mk Sperrsitz Parqnet 2 Mk 1 Platz 1,50 Mk, 2 Platz
1 Mk, Gallerie Stehplatz 50 Pfg Militär vom Feldwebel abwärts und
Kinder unter 10 Jahren in Begleitung von Erwachsenen 1 Platz i Mk
2 Platz 50 Pfg

StiwmteMkcte Sri Sperrsitze 1,SO Ml
Von 10 Uhr Morgens bis 5 Uhr Nachmittags findet der Vorverkauf der

Billete m der Cigarrenhandlung von Hauptgeschäft
Markt 1 Ecke Leipzigerstr statt

Freitag den 8 Juni Abends 8 Nhx
rGtVZkNNK

mit neuem vorzüglich gewähltem Programm Hochachtungsvoll

S Pfuud Post Eolli franeo
für Mark

Größtes

Bger
HoLisksrantsn

ZMs L
LA EF

äe eiesant FeduncZe 4 Me ata ogs F atts r

SrÄSorstrasss S
Vii Ädsrrlöliwsi äig uskMinvg SiÄIWIWltllLlZVL in Hgs

soUagslläsr Kssoliäkts 211 äsn ZZsäillAUllgsu

im unä staätisolisr svvis länälivksr Zrunästüokö vsräsn streng rssll
gskimäliÄlzt

Den geschätzten Abnehmern und sonstigen Freunden meines Bieres bringe ich
hiermit zur gefälligen Kenntniß daß ich meine Keller Lagerräume durch die Anlage

erßvöUövjS wodurch die Produktion meiner Brauerei ganz erheblich
gesteigert worden ist und den weitgehendsten Ansprüchen in dieser Hinsicht genügen kann
Auch werde ich in nächster Zeit neben meinen bisher so beliebten nach Münchener

Art gebrauten dnnkleren Lagerbieren ein RlW
einführen um auch in diesem Punkte der Geschmacksrichtung Rechnung zu tragen

Halle den 4 Juni 1888 Hochachtend
L MMWGS

Victorm Mmler
Donnerstag den 7 Juni 1888

Zum 1 Male
IS Lmizxv S r uSchwank in 4 Akten von Ed Volger

Wr den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle sck en Tageblattes Große Nlrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu I Beilage
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